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Berlin 17 Febr Der Kaiſer ſtattete heute vormittag dem
Reichskanzler einen Beſuch ab fuhr dann zum engliſchen und
hierauf zum ältere itcteigagriüben Botſchafter und nahm nach
er Rückkehr ins Königl Schloß den Vortrag des Chefs des

Civilkabinets entgegen Abends nahmen der Kaiſer und die
Kaiſerin an dem Subſcriptionsball im Königl Opernhauſe theil
Die Majeſtäten erſchienen gegen 9 Uhr nebſt den ſie be
gleitenden höchſten Herrſchaften im Hauſe und nnternahmen den
üblichen rn unter den Klängen des Orcheſters und dem
Geſang des Chores Nach dem Rundgang begaben ſich die
Majeſtäten in die er t r rechts vor derBühne in welcher die Koiſerin in der Mitte Platz nahm ihr zur
Linken die Prinzeſſin Friedrich Karl und dann die Priuzeſſin
Friedrich Leopold zur Rechten ſaß die Prinzeſſin Karl von

lter hinter dieſer die Prinzeſſin Feodora von Schleswig
olſtein und weiter rückwärts zwiſchen der Kaiſerin und derPruueſſin Friedrich Karl die Prinzeſſin Aribert von Anhalt

Sobald die Kaiſerin mit den Prinzeſſinnen Platz genommen
hatte begann der Tanz der des beſchränkten Raumes wegen
ſelbſtverſtändlich wie immer nur in ganz kleinem Kreiſe ſtatt
finden konnte Gegen 9 Uhr wurde der Thee eingenommen
und der Kaiſer begab ſich bald darauf in die links von der
Bühne gelegene Mittelparket Proſceniumsloge um die dort ver
ſammelten am hieſigen Hofe accreditirten Botſchafter welche
vollzählig erſchienen waren zu begrüßen Der Kaiſer verweilte
daſelbſt über eine halbe Stunde und kehrte dann zur gegenüber
liegenden Loge zurück Kurz nach 10 Uhr brachen der Kaiſer
und die Kaiſerin auf und verließen das Kgl Operuhaus worauf
der Ball ſeinen Fortgang nahm und erſt gegen 2 Uhr ſein Ende
erreichte

Der Kaiſer hat an die Aelteſten der berliner Kauf
mannſchaft auf deren Geburtstagsglückwünſche ein Dank
ſchreiben überſandt in welchem er ſeiner Freude darüber Aus
druck giebt daß Handel und Gewerbe im letzten Jahre einen
bemerkenswerthen Aufſchwung genommen haben und vertraut
daß die Grundlage für das wirthſchaftliche Gedeihen der Friede
nach außen und inuen noch lange erhalten bleibt

Der Kaiſer wird in der pugten Hälfte des Mai zu acht
tägigem Aufenthalt in Wiesbaden eintreffen obwohl die
Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals zu der der Kaiſer
ſeine Theilnahme zugeſagt hat dem Wunſch der Kaiſerin
Friedrich gemäß auf den 18 Oktober verſchoben worden iſt
Jm Mai finden im königl Theater daſelbſt Feſtaufführungen
ſtalt welche die vorjährigen an Glanz noch übertreffen werden
Der Kaiſer wird u a der Erſtaufführung des Lauff ſchen
Schauſpiels Der Burggraf beiwohnen für das er ſich beſonders
intereſſirt

Wie nachträglich bekannt wird hat das Kaiſerliche Paar
der Fürſtin Hohenloh e anläßlich der goldenen Hochzeitsfeier
ein Armband zum Geſchenk gemacht auf welchem die Bilder des
Kaiſers und der Kaiſerin umgeben von Brillanten und Rubinen
angebracht find

Aus Stettin kommt die vorläufig noch unkontrollirbare Nach
richt daß am 22 März d J der Kronprinz Friedrich
Wilhelm zum Statthalter der Provinz Pommern proklamirt
werden ſolle Betkannklich iſt dieſe Stelle ſeit dem Regierungs
antritt Kaiſer Friedrich s der das oberſte Amt der Provinz als
Kronprinz bis zum Jahre 1888 inne hatte vakant Die Ueber
ſiedelung des neuen Statthalters mit eigenem Hofſtaat nach
Stettin würde im Juni 1899 erfolgen Der Kronprinz iſt
bekanntlich am 6 Mai 1882 geboren

Prinz Heinrich von Preußen iſt mittag gegen
2 Uhr in Breslau eingetroffen Am Bahnhofe waren der Erb
prinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen zum Empfange
erſchienen

Am Sonnabend findet bei dem Reichskanzler Fürſten
Hohenlohe ein größeres Diner ſtatt zu welchem die Miniſter
die Staatsſekretäre die Mitglieder des Bundesrathes und auch
einige Parlamentarier Einladungen erhalten haben

Nach Mittheilungen aus Braunſchweig iſt dem kranken
Prinzen Georg Wilhelm von Cumberland die viertägige
Reiſe von Gmunden nach Caunes bei der er nach und von den
Bahnhöfen auf einer Bahre getragen und gefahren wurde recht
gut bekommen Der Aufenthalt in Cannes ſoll bis zum Mai
währen und wird ſo hoffen die Aerzte dem kranken Prinzen
die volle Geneſung bringen

Parlamentariſches
Berlin 17 Febr Das Herrenhaus begann heute die

zweite Leſung des Lehrerbeſoldungs Geſetzes Graf
Klinckowſtröm erklärte namens ſeiner Fraktion daß ſie in der
Generaldebatte ihren Widerſtand aufgegeben habe nachdem ihr
von der Regierung die Zuſicherung geworden daß keine Mehr
belaftung der öſtlichen Landgemeinden beabſichtigt werde Aufs
heftigſte wehrten ſich die Vertreter der Städte gegen die den
Städten zugefügte Unbill hinſichtlich der Verkürzung der Staats
zuſchüſſe und der Nöthigung zum Anſchluß an die Alterszulage
kaſſen Als Vertreter der Städte nahmen das Wort in der
Generaldebatte die Oberbürgermeiſter Becker Weſterburg
Bender und Zweigert während für die Vorlage außer dem
Grafen Klinckowſtröm noch Graf Zieten Schwerin und
Kultusminiſter Dr Boſſe ſowie Finanzminiſter v Miquel ein
traten Jn der Spezialberathung wurden die 88 14 unverändert
nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen angenommen FürſtbiſchofKopp
zog ſeinen Antrag zu 8 2 der vom Grundgehalt handelt die
Worte auch in beſonders billigen Orten wiederherzuſtellen
wieder zurück Die Berathung der beſonders ſtrittigen 88 7
wurde noch ausgeſetzt dagegen 8 8 Alterszulageklaſſen unver
ändert angenommen Ein Antrag des Oberbürgermeiſters
Zweigert die Regierungsvorlage wieder herzuſtellen wurde
in namentlicher Abſtimmung mit 110 gegen 52 Stimmen ab
gelehnt Morgen ſteht außer dem Reſt des Lehrerbeſoldungs
geſetzes der Margarineantrag und die Vorlage betr
Eingemeindung von Breslauer Vororten auf der
Tagesordnung

Berlin 17 Febr Der Reichstag führte heute die
Jm Ordizweite Berathung des Militäretats zu Ende
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narium kam es noch zu einer längeren Erörterung über die
vom Abg Dr Pichler eingebrachte Reſolution betr Ein
führung der Gabelsberger ſchen Stenographie beim
Unterricht in den Kapitulantenſchulen Der Vertreter der
Militärverwaltung Generalmajor v d Boeck erklärte die
Militärverwaltung habe beſchloſſen den Commandeuren die
Auswahl des Syſtems zu überlaſſen und beabſichtige vorlänfig
nicht ſich für ein beſtimmtes Syſtem zu entſcheiden Die Abgg
Rickert und Stadthagen vertheidigten das Stolze ſche
Stenographenſyſtem gegenüber den Angriffen Pichler s der
als enragirter Gabelsbergeraner den Vorzügen des
Stolze ſchen Syſtems keine Gerechtigkeit widerfahren ließ
Dr Pichler zog ſeine Reſolution ſchließlich zurück Eine
vom Abg Dr Lieber eingebrachte vermittelnde Reſolution
wurde abgelehnt Das Extraordinarium wurde im weſentlichen
nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen bewilligt nur wurde die erſte
Rate von 15,000 M für eine Artilleriekaſerne in Darmſtadt
abgelehnt Auf Antrag des Abg Richter wurde die Berathung
über eine Reſolution betr die Kaſernements in der württem
abeen Stadt Weingarten bis zur dritten Leſung ver
choben

Berliu 17 Febr Nach Meldungen parlamentariſcher Be
richterſtatter hielt der Skaatsſekretär Graf Poſadowskhy in
der heutigen eratonhf der Beſoldungsaufbeſſerung in
der Budgetkommiſſion des Reichstages eine Rede in
der er ausführte die Finanzlage des Reiches geſtaltete ſich recht
günſtig und die Vorlage entſpreche der Reſolution des Reichs
tages An der Aufbeſſerung ſei die Poſt mit etwa 7 und
das Heer mit 10 Millionen betheiligt Für die Unterbeamten

Vorlage die alle
Der Sturm von

Jhm ſeien anonyme

müſſe allerdings noch viel geſchehen Eine
Beamten befriedige ſei eine Unmöglichkeit
r ſei ein ungeheuerlicher geweſen

Schriften und Schmähartikel zugegangen die nach der Form
von höheren Beamten ausgegangen zu ſein ſcheinen Der
artiges ſei eipörend und fördere ſchwerlich die Sache der
Petenten Doch dürfe dies der weit überwiegende unſchuldige
Theil der Beaunten nicht büßen

Berlin 17 Febr Die Kommiſſion des Reichstages
nahm für das neue Handels geſetzbuch den 8 1 was das
Geſetz unter einem Kaufmann verſteht unverändert an desgl
8 2 gewerbliches Unternehmen gilt als Handelsgewerbe im
Sinne des Geſetzbuches ſofern die Firma des Unternehmers in
das Handelsregiſter eingetragen iſt Die Rechtskommifſion
des Bundes deutſcher Frauenvereine hat an den Reichs
tag eine Petitton betreffend den Entwurf eines Handels
geſetzbuches eingereicht Der weſentlichſte Punkt darin iſt daß
eine Beſtimmung gefordert wird durch die jeder Zweifel aus
eſchloſſen werden ſoll als ob der Mann jederzeit berechtigt
ei die ausdrücklich oder ſtillſchweigend ertheilte Genehmigung

zum eines Handelsgeſchäftes ſeitens der Ehefrau zurück
zuziehen

Berlin 17 Febr Die Budgetkommiſſion des Ab
geordnetenhauſes ſtimmte heute der Erhöhung der Ge
hälter für 2270 definitiv angeſtellte wiſſenſchaftliche Lehrer
höherer Lehranſtalten auf 2700 bis 5100 M zu ein weiter
gehender Antrag wurde abgelehnt

Berlin 17 Febr DieHerrenhauſes lehnt heute den Antrag von Wovrſch ab die
Königliche Stgatsregierung zu erſuchen im nächſten Etat die
Regierungs Aſſeſſoren ſoweit irgend möglich mit Verbeſſerung
des Gehalts die unbeſoldeten aber mit Gehalt bez mit Diäten
zu bedenken

Der Margarinefabrikant Mohr erſucht in einem Schreiben
die Wahlmänner in Altona obgleich die Majorität geſichert
ſei ihm nicht ihre Stimme zu geben Als Grund wird Krank
heit angegeben

Meiningen 17 Febr Der Landtag genehmigte das
Ruhegehalt der Fachlehrer der Volksſchule und nahm den Etat
des Oberlandesgerichts und des meininger Landgerichts an

Finanzkom miſſion des

Volkswirthſchaftliches

Mit Rückſicht auf die Anordnungen welche getroffen ſind
um im Falle des Bedarfs rechtzeitig militäriſche Hilfe zur
wirkſamen Bekämpfung von Hochwaſſer und Eis
gefahren insbeſondere durch Eisſprengungen zu ſichern wird
daran erinnert daß auch von Seiten der Waſſerbauverwaltung
die umfaſſendſten Vorkehrungen nach dieſer Richtung getroffen
ſind Man ſchreibt uns dazu

An allen wichtigeren ſchiffbaren Flüſſen iſt ein geordneter
Hochwaſſernachrichtendienſt eingerichtet welcher ſich
auch auf die wichtigeren und gefährlicheren Nebenflüſſe er
ſtreckt Soweit angängig werden auch von den Strombau
verwaltungen Hochwaſſeranſagen mitgetheilt Jnsbeſondere iſt
dies im Bereiche der Oder und der Elbeſtrombauverwaltung
der Fall Soweit die dem allgemeinen Verkehr dienenden
Telegraphen und Telephoneinrichtungen für den Hochwaſſer
dienſt nicht ausreichten
dieſer Art entſprechend ergänzt worden An allen großen
Strömen und einer Anzahl der de giaere mittleren Flüſſe
iſt ein beſonderer Eiswachtdienſt eingerichtet vermöge
deſſen das geſammte Perſonal und Material der Stromban
verwaltung in der größten Bereitſchaft zur Bekämpfung
der Hochwaſſer und Eisgefahren gehalten wird Damit
gehen Hand in Hand die Maßnahmen welche von den
einzelnen Deichverbänden zur Vertheidigung ihrer h
r ſind An den großen Strömen ſind auch dieſe
Maßregeln der einheitlichen Leitung ihrer Strombau
verwaltung unterſtellt An der Elbe und an der Weichſelſteht ans der Strontbauverwaltung eine ganze Flotille von

Eisbrechdampfern zur Verfügung durch welche Eis
in wirkſamer Weife vorgebeugt werden kann

An der Weichſel iſt es in den letzten Jabren ſogar möglich
eweſen das anfänglich auf den unteren Flußlauf beſchränkte

Arbeitsfeld der Eisbrechdampfer bis nahezu an die ruſſiſche
Grenze zu erſtrecken und auch die Niederungen an dem oberen
Theile der preußiſchen Weichſel zu ſchützen Die Erfahrungen
der Jahre 1888 und 1889 mit ihren beſonderen Hochwaſſer
ſchäden ſind nicht unbenutzt geblieben ſondern es iſt plan
mäßig ſeitdem an einer Organiſation der Deich und Hoch

ſind ſie durch beſondere Anlagen S

waſſervertheidigung fortgearbeitet worden welche wenn ſie
auch naturgemäß eine volle Sicherung gegen verheerende
Wirkungen elementarer Frigniſe nicht zu gewähren verm
doch ſehr erheblich zur Verminderung von Eis und Hoch
waſſergefahren beiträgt
Die den Steuerpflichtigen bei der Mittheilung der von

ihnen zu 7 Gemeinde Einkommenſteuervielfach gegebene Rechtsbelehrung daß Einſprüche gegen
die Veranlagung binnen einer Ausſchlußfriſt von 4 Wochen von
dem auf die Zuſtellung folgenden Tage ab gerechnet bei dem
Gemeindevorſtande ſchriftlich anzubringen und zu begründen
ſeien iſt in den Fällen der 8 73 und 74 des Kommunglabgaben
geſetzes unzutreffend weil in dieſen der Steuerpflichtige nür das
Rechtsmittel des Antrages auf Einbeziehung der neuen
Steuerfordernng in das ſchwebende bezw zum Abſchluß

gelangte Verfahren hat Sie iſt aber auch unvollſtändig in dem
Falle des 8 71 des Kommunalabgabengeſetzes weil den

e in dieſem außer dem Rechtsmittel des Einſpruchs der Antrag auf Vertheilung ſeines gemeindeeinkommen
ſteuerpflichtigen Einkommens auf die ſteuerberechtigten Gemeinden
zuſteht Es wird deshalb empfohlen der Rechtsbelehrung in
den einzelnen Fällen die Faſſung zu geben daß der Einſpruch
gegen die Veranlagung zur Gemeindeeinkommenſteuer binnen
einer Ausſchlußfriſt von vier Wochen bei dem Gemeindevorſtand
anzubringen ſei und daß wegen bes dem Steuerpflichtigen
gegebenenfalls an Stelle des es zuſtehenden Antrages
auf Vertheilung ſeines ſteuerpflichtigen Einkommens auf eine
Mehrzahl ſteuerberechtigter Gemeinden auf die 88 71 bis 74 des
Kommunalabgabengeſetzes hingewieſen werde

Die Generalverſammlung der Vereinigung der
Steuer und Wirthſchaftsreformer nahm geſtern ein
ſtimmig ein Reſolution an welche beſfagt daß eine durchgreifende
dauernde Beſſerung der Verhältniſſe der Landwirth
ſchaft nur von großen und geſetzgeberifchen Maßregeln zu er
warten iſt ſowie in der erfolgreichen Abwehr des Ueber
angebotes des ausländiſchen Getreides in einer Währungs
reform in der durch die Geſetze gebotenen ſtrengen Durch
führung der Börfenreform und in der internationalen Regelung
derſelben Ferner wurde die Reſolution einſtimmig angenommen
in welcher das Bedauern über die ſchroffe Zurückweiſung aus
geſprochen iſt welche im Reichstag dem geſtellten Antrage auf
Gleichberechtigung der landwirthſchaftlichen Pfandbriefe mit
ſtaatlichen Schuldverſchreibungen hinſichtlich der Lombardirundurch die Reichsbank ſeitens des Reichsbankpräſidenten zu theil

geworden iſt Die Vereinigung richtet an den Reichskanzler das
dringliche Erſuchen die Frage nochmals zu prüfen

Wie die Poſt meldet weilte am Dienstag der Wortführer
der amerikaniſchen Bimetalliſten Senator Wolcott in
Berlin und hatte Unterredungen mit dem Herrn Reichskanzler
dem Staatsſekretär des Aenßern Freiherrn von Marſchall und
dem Finanzminiſter Dr von Miquel Senator Wolcott reiſte
geſtern nach London weiter

Verwaltung und Rechtspflege

Der Staatsvertrag zwiſchen Hamburg und
Preußen betr die Elb Korrektion iſt geſtern von der
hamburger Bürgerſchaft beſtätigt worden

Gegenüber einer vorgeſtrigen Aeußerung des Kriegsminiſters
im Reichstage über die Entziehung der Militärmuſik im
königsberger Börſengarten veröffentlicht der Sekretär
der Börſenhalle in der Hartung ſchen Ztg eine Erklärung in
der er beſtreitet daß die Militärkapelle aus ihrem Kontrakt ent
laſſen ſei

Die Vorunterſuchung gegen den Kriminalkommiſſar von
Tauſch und den Freiherrn von Lützow wegen Urkunden
fälſchung ſoll nunmehr abgeſchloſſen ſein ſo daß die Erhebung
der Anklage demnächſt zu erwarten ſteht Die Unterſuchung
gegen v Tauſch wegen Meineids und Verbrechens im Amte
wird unabhängig von jenem Verfahren noch fortgeſetzt dürfte
jedoch ebenfalls in allernächſter Zeit zum Abſchluß gelangen
Die Erhebungen in dem Verfahren wegen Majeſtätsbeleidigung
dauern noch fort

Wie die N B hört ſoll nur wegen eines Punktes
das Disciplinarverfahren gegen Dr Peters eröffnet werden
Wann die Verhandlungen ſtattfinden iſt noch nicht beſtimmt

Der Senatspräſident beim breslauer Oberlandesgericht
Geh Ober Juſtizrath Leske iſt am Dienstag geſtorben

Heer und Marine
Die nach Chile kommandirten deutſchen Offiziere

werden ſich am 15 Juli von Valparaifo nach Deutſchland ein
ſchiffen Am 15 Auguſt läuft ihr zweijähriger Kontrakt ab je
ein halber Monat Jahresferien wird von jener Friſt abgerechnet
Die Offiziere treten mit der alten Anciennetät wieder in den
deutſchen Heeresdienſt ein

Der General der Jnfanterie v Grolman Gouverneur
des Jnvalidenhauſes wurde geſtern von einem Schlaganfall
getroffen

S M S Kaiſer, Kommandant Kapitän zur See Zeye
beabſichtigt am 20 Februar von Hongkong nach Amoy
S M S Arcona, Kommandant Korvettenkapitän Becker
am 17 d von Hongkong nach Futſchau und S M S Cor
moran, Kommandant Korvettenkapitän Bruſalis am 19 d
von Hongkong nach Swatau in See zu gehen S M S
Stein, Kommandant Kapitän zur See v Ahlefeld iſt am

i7 d in Maddalena Sardinien angekommen und beabſichtigte
am 19 d nach Cartagena in See zu gehen 2

Jn Jnſterburg wurden zwei Soldaten des 41 Jn
fanterie Regiments die vorigen Herbſt vor der Entlaſſung in
der Kaſerne Gegenſtände zertrümmert und ihre Vorgeſetzten
thätlich angegriffen hatten zu ſieben bezw acht Jahren Zucht
haus verurtheilt

Kirche und Schule

Der Großherzog von Baden richtete an den Vorſtand
des MelanchthonVereins in Bretten anläßlich der Feier des
Melanchthon Jubiläums ein Telegramm worin er den Wunſch
ausſpricht daß die Gründung eines Gedächtniß Hauſes dazu
beitragen möchte die günſtige Arbeit in unſerer evangeliſchenKirche auf der feſten Grundlage eines unerſchütterlichen Gleubens

immer mehr zu fördern und dadurch die Ziele unſerer Refor
matoren zu erreichen



Ardeiter bewegung ulagekaſſe nicht angeſchtoſſen wiſſen wenn ſie dies nicht innerUeber die Nachwehen des hamburger Streiks geordnetenhauſe gefährdet Widerſpruch Die Regierung ſoll den halb 6 Mongten nach Jnkrafttreten des Geſetzes beantragen
ſchreibt man dem B Tabl Während die Ewerführer im all kleinen Gemeinden die ganzen Alterszulagen zahlen inr dann Ein gleicher Antrag iſt vom Oberbürgermeiſter Struck
gemeinen da ſie am ſchwerſten zu erſetzen ſind am leichteſten haben wir die Staatsſchule Wir denken nicht daran die Städte mann geſtellt worden
wieder in ihre alten Stellungen eintreten ſcheint man mit ihren zur Uebernahme alter Lehrer vom Lande zu zwingen Aber wir Nachdem Oberbürgermeiſter Zweigert ſeinen Antrag kurz

nicht ſehr klugerweiſe eine Ausnahme machen zu müſſen den Lehrern die Möglichkeit geben wenn ſie mit Rück befürwortet hat wird pt der Antrag Struckmann ſowollen Alle diejenigen nämlich die während des Streits dem ſicht auf re heranwachſenden Kinder in die Stadt wollen dann der Antrag n gert in namentlich er Abſtimmung

Streikbureau dem Vorſtande oder irgend einer Kommiſſion an ihren Wunſch auszuführen Jetzt nehmen viele Städte nur mit 110 gegen 52 Stimmen abgelehnt 8 8 wird darauf un
ehörten ſind nicht nur von den rführerbaafen abgelehnt ganz junge Lehrer nicht über 26 Jahre alt und dem muß ent verändert angenommen

dern man verweigerte ihnen im Arbeitsnachweifungsbureau e rkt werden im Jntereſſe der Lehrer Die Städte v auf vertagt ſich das Haus
a

Alterszulagekaſſen ter en ſo iſt das Geſetz im Ab

r

überhaupt die Arbeitsſcheine Den Ewerführern die ſich de haben zu ſpät erklärt daß ſie mit dem Vorſchlage der Re chſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Fortſetzung derſchwerten wurde der Veſcheid ſie an gierung ſich zufrieden geben Jetzt würde ich ein Zurückgreifen heutigen Berathung Antrag Franckenberg etr Kareekeeeh
erſt müßte über die ganze Sereikangelegenheit Gras gewachſen auf denſelben für eine Gefährdu des Geſetzes halten müſſen kleinere Vorlagen

W eine m regelung in e v St Seil bitte Sie die Kommiſſionsbeſchlüſſe anzunehmen Schluß 4 Uhr
elder müſſen von den Empfängern zu ezahlt werden e F erEhreitleitun gab Karten aus e die P chahlungen in Höhe von Graf Klinckowſtröm erklärt daß es ihm nur möglich ſei

50 Pf 1 S und noch mehr von ſolchen die wieder Veſchäf für das Geſetz zu ſtimmen wenn das Land nicht noch mehr Ausland
tigung gefunden haben gemacht werden müſſen Die erſte ſolche belaſtet werde Seine Fraktion werde die ten e

Rhahaduna ind Sointlens hart e ehe t S 3iner S h Gegenüber dem Uebermuthe Griechenlands haben die MächteKolonialangelegenheiten gen d Lerhe dejebenuyntß auf chriſtlicher Grundlage vor nunmehr weitere Maßregeln ergriffen Die fremden Kriegs
Die letzten Nachrichten aus Swakopmund in DentſchSüd Oberbürgermeiſter Weſterburg Der Miniſter iſt im Irr ſchiffe haben Befehl erhalten außer vor Kanea Kandia

weſtafrika melden von neuen Unruhen in Gobabis Zwei tWim wenn er meint daß das Geſetz ein Friedenswerk werde NReihymo und Sitia auch in Kiſamo zu ankern und ge
Mann der Schutztruppe ſollen überfallen und getödtet ſein Sollte Die großen Städte könnten ohne Noth ans den Alterszulage gebenenfalls gleichwie in Kanea dort Mannſchaften zu

dies beſtätigen ſo dürfte es ſich nur um einen räuberiſchen kaſſen herausbleiben dieſe würden ſich auch ſo erhalten können nden Die griechiſchen Truppen auf Kreta ſind davon in
cberfall handeln da ein Stamm der nennenswerthe Feind das weiß auch der r r der ja ein berühmter Rechner Kenntniß geſetzt worden es wurde ihnen mitgetheilt daß ihnen

ſeligkeiten in Gobabis beginnen könnte dort nicht vorhanden iſt iſt Heiterkeit arum das Abgeordnetenhaus die Städte feinerlei Aklion egen dieſe Punkte geſtattet würde Die
nicht aus den Alterszulagekaſſen herausgelaſſen hat iſt nicht zu iechiſche Arm 8 nf e auch an anderen Punkten von einer

Landt erklären Gründe dafür ſind nicht zu ſehen Ich kann nur griechiſche Armee m ſe a mPreußiſcher andtag annehmen daß das Abgeor i Aktion abſehen Thatſächlich verharrt jetzt auch das griechiſchemehmen daß das geordnetenhaus ſich von einer Ver
Herrenhaus ſtimmung gegen die großen Städte hat leiten laſſen WiderOperationscorps unter dem Befehle des Oberſten Vaſſos

10 Si 17 ſpruch Das iſt nicht ſtaatsklug Jch kann Sie nur bitten die einige Stunden von Kanea in unthätiger Haltung Jn derSitzung vom 17 Februar 12 Uhr Städte aus den Alterszulagekaſſen herauszulaſſen Wird das Umgegend von Kaneg iſt die Ruhe wiederhergeſtellt
Am Miniſtertiſche Dr Boſſe Dr v Miquel u a Geſetz in der vorliegenden Form augenommen ſo werden die Aber noch eine andere Maßregel haben die Mächte be
Auf der Tagesordnung ſteht der Geſetzentwurf betreffend das jenigen es zuerſt bereuen die ſich unſeren Gründen verſchließen ſchloſſen Eine Blockade zur Verhinderung des Eingreifens

e

müſſen au

Dienſteinkommen der Lehrer und Lehrerinnen anden öffentlichen Volksſchulen b
Die Kommiſſion beantragt hierzu folgende Reſolutionen

J Die königliche Staatsregierung zu erſuchen dem Land
tage baldigſt ein allgemeines auf chriſtlicher und konfeſſioneller
Grundlage beruhendes Volksſchulgeſetz vorzulegen

2 Die königliche Staatsregierung aufzufordern nach An
hörung des nächſten ſchleſiſchen Provinzial Landtages dem
Landtage der Monarchie wenn irgend thunlich in der
nächſten Tagung einen vorzulegen durch
welchen die bezüglich der Aufbringung der Schullaſten in
Schleſien nach dem Schulreglement von 1801 für die
betheiligten Gutsherrſchaften zur Zeit beſtehenden Härten
beſeitigt werden

Es findet zunächſt eine Generaldiskuſſion ſtatt
Berichterſtatter Frhr v Durant berichtet über die Kom

miſſions Verhandlungen und führt aus daß ſich die Kommiſſion
auf ſolche Abänderungen beſchränkt hat von welchen ſie an
nehme daß das Abgeordnetenhaus ihnen zuſtimmen werde
Oberbürgermeiſter Becker berichtet über die zu dem Entwurf
eingegangenen Petitionen welche der Kommiſſion durch die
gefaßten Beſchlüſſe für erledigt zu erklären beantragt

Jn der Diskuſſion nimmt zunächſt das Wort
Oberbürgermeiſter Becker Es iſt zu bedauern daß die von

den ſtädtiſchen Vertretern in der Kommiſſion geſtellten Anträge
nicht berückſichtigt worden ſind obwohl ſie zum Theil auf die
Wiederherſtellung der Regierungsvorlage gerichtet waren So
wurde u a der Antrag abgelehnt die Alterszulagekaſſen zu
ſtreichen ebenſo der Antrag nach welchem den Gemeinden die
bisher gewährten Unterſtüßungen aufrecht erhalten werden
ſollten Auch wir ſtädtiſchen Vertreter wollen den Lehrern
helfen Aber warum muß es denn gerade auf dem von der
Regierung beliebten Wege geſchehen eshalb mußte man die
Alterszulagekaſſen hier einfügen nachdem ſich die Ruhegehalts
kaſſen ſchon nicht bewährt haben Wir halten die Alterszulage
kaſſen für ſchädlich Warum macht man ſie denn nicht auch für
die höheren Lehrer warum nicht für die Gemeindebeamten
Ein Grund für dieſe Kaſſen könnte der ſein die Schwankungen
in den kleinen Gemeinden zu beſeitigen Aber es iſt nicht an
zunehmen daß gerade dort erhebliche Schwankungen vor
kommen Aber ſelbſt wenn ſolche Schwankungen denkbar wären
ſo könnten dieſe vermieden werden wenn der Staat den kleinen
Gemeinden die ganzen Alterszulagen abnähme es handelt v
da immer nur um das Minimum und die Staatskaſſe wir
dadurch nicht mehr belaſtet als jetzt Sodann will man
durch die Alterszulagekaſſen eine größere Freizügigkeitſichern Aber durch die Thatſache daß alte Lehrer vom
Lande in die Stadt übergehen können würde weder
dem Lande noch der Stadt gedient ſein Der alte
Lehrer wird ſich nicht in die ſtädtiſchen Verhältniſſe finden
und das Land hat ein Jntereſſe daran ſich ſeinen alten Lehrer
der ſein Vertrauter iſt zu erhalten Man könnte beinahe glauben
daß es die Abſicht des Geſetzes iſt die Lehrer wider den Willen
der Städte vom Lande in die Stadt zu bringen Die Anrech
nung der vollen Dienſtzeit würde im Weſten wo die Gemeinden
kein geſetzliches Recht zur Anſtellung haben zu einer außer
ordentlichen Härte führen Bei den Alterszulagekaſſen zeigt ſich
ein bureaukratiſcher Schablonismus der in keiner Weiſe gut zu
heißen iſt Ein Schemgatismus zeigt ſich auch den Alterszulage
kaſſen zuliebe in der Behandlung der Hauptlehrer wo er be
ſonders tief in die Rechte der Gemeinden eingreift Wo ſoll
dieſen Eingriffen gegenüber die Liebe der Gemeinden zu ihren
Schulen herkommen Es bleibt nach dem Geſetz nichts weiterübrig als die reine Staatsſchule Sie können ohne ſich etwas

zu vergeben die Alterszulagekaſſen ſtreichen und wenn Sie ſo
weit nicht gehen wollen ſo laſſen Sie die Stadtkreiſe heraus
wie es die Vorlage auch wollte Aber auch unſer Antrag indieſer Richtung wurde von der Kommiſſion abgelehnt Laßt
man die Städte aus den Alterzulagekaſſen heraus ſo ſind dieſe
zufrieden auf das Geld kommt es ihnen nicht an Die Kom
miſſion war unerbittlich obwohl wir allen Wünſchen bezüglich
des flachen Landes entgegenkamen Wir haben nachgewieſen
daß dem Lande kein Schaden geſchehe wenn unſer Vorſchlag
angenommen würde wir haben uns auf die Vorlage der Regie
rung zurückgezogen wir haben Sie an die vorjährige Bundes
genoſſenſchaft erinnert es hat uns alles nichts Enützt und wir
werden an der durch ſolches Verhalten in den Städten hervor

h terteit noch lange zu zehren haben Sehr richtig
ie Rückſicht auf das Abgeordnetenhaus iſt nicht beſonders zubetonen Wir ſind bereit unſere Zuſtinnnn für ein Linſen

gericht zu verkaufen Heiterkeit Jch bitte Sie nochmals ſich
unſeren Gründen ge enüber nicht zu verſchließen Beifall

Miniſter Dr Boſſe Sie werden ſich von den Ausführungen
Vorredners nicht umgarnen laſſen Die Vertreter der

großen Städte handeln pflichtgemäß wenn ſie für deren Jn
tereſſen eintreten und uns liegt es fern den Gegenſatz u
Stadt und Land zu verſchärfen Aber die Ausführungen des
Vorredners haben mich nicht überzengt und ich kann Sie nur
bitten den Entwurf in der von der Kommiſſion angenommenen
Foſſung anzunehmen Gewiß giebt es in den anderen Staaten
wo die Laſten von ſtaatlicher Seite übernommen ſind keine
Alterszulagekaſſen Aber wir wollen uns die Gemeindeſchule

hatten und wir wi c daß auf dem Lande die Gemeinden an
r Grenze der Leiſtungsfähigkeit angelangt ſind und wir

e angeſichts der Noth der Landwirthſchaft dieſen nicht neue
We h zumuthen Beifall Das Geſetz iſt ein Friedensgeſetz

en Ja wir hätten viel lieber das Geſetz mit Jhnen den
re tern gemacht wir ſind Jhnen entgegengeko amen bis

ine eglihleit Beide Häuſer des Landtages
F einander Rückſicht nehmen und das Abgeordneten

us ha phebbe Bedenken zurückgeſteltt Wenn man jetzt
m Vorſchlage des Herrn Becker ſolgt die Städte aus den

Beifall
Miniſter Dr von Miquel Es handelt ſich hier um große

wichtige Jntereſſen darum daß die Regelung der Lehrergehälter
endlich auf geſetzlicher Grundlage erfolgt Die Nothwendigkeit
dazu iſt allſeitig anerkannt und da wäre es doch kaum zu ver
ſtehen wenn die Vertreter der Städte lediglich deswegen weil
ie in die Alterszulagekaſſen hineinkommen ſollen gegen das
ganze Geſetz ſtimmen wollen Vom Standpunkt der Regierung
aus iſt das X thatſächlich ein Friedensgeſetz Wir haben
gegen unſere Ue Opfer gebracht um die Gegenſätze
auszugleichen Von einer Ueberlaſtung der Städte iſt gar keine

Rede ir haben den großen Städten die Friedenshand ge
boten aber ſie iſt zurückgewieſen worden Jch gebe zu daß infolge der Staatsouſchuſſe die Selbſtändigkeit der Gemeinden ein

geſchränkt aber gerade deshalb weil ich dieſe Selbſtändigkeit
wünſche muß ich mich gegen zu weitgehende Staatszuſchüſſe
wenden Die Bedenken der großen Städte würden gerecht
fertigter ſein wenn bezüglich der Gehälter höhere Anſprüche an
ie geſtellt würden aber die ſtädtiſchen Gehaltsregnlative ent
alten meiſt weit höhere Gehälter Jch halte es nicht für richtig
ich auf einen kraſſen einſeitigen Standpunkt zu ſtellen das

würde auf die Dauer den Städten zum Schaden gereichen Den
Frieden den wir alle wünſchen werden Sie am beſten herſtellen
wenn Sie Jhrer Ueberzeugung entſprechend zwar gegen 8 8
der die Beſtimmungen über die Alterszulagekaſſen enthält
ſtimmen aber nachher ſagen Jm Jntereſſe des ganzen Landes
n wir das Geſetz auch ſo acceptiren Beifall und
iſchen
Graf Zieten Schwerin Das Uebel welches für die Städte

beſteht haben ſich dieſe ſelbſt zugezogen indem ihre Vertreter
im vorigen Jahre das Geſetz mit Pelken Leichtigkeit ablehnten
ohne es in die Kommiſſion zu verweiſen und noch zu meinem
großen Schmerz einen großen Theil meiner Freunde mit ver
führten Heiterkeit Den 8 8 würde ich im vorigen Jahre ſehr
willig gegeben haben jetzt muß ich ihn annehmen Jch mußaber alch ſagen es it kein Geſetz für die großen Städte
ſondern ein Geſetz für die Lehrer und ich wünſche nicht daß
wir Lehrer erſter und zweiter Klaſſe ſchaffen Das Geſetz nimmt
einen Theil von dem voraus was uns für ſpäter ewig vor
ſchwebt Welcher Zuſtand würde aber dann geſchaffen ſein
wenn wir hier einen Unterſchied zwiſchen ſtädtiſchen und länd
lichen Lehrern machen Jch bitte die Kommiſſionsfaſſung an
zunehmen Beifall

Oberbürgermeiſter Bender iſt der Anſicht daß es ſich d
nur um ein Nothgeſetz handle und wendet ſich gegen die Ein
ſchränkung der Selbſtverwaltung Es ſei nicht anzunehmen
daß das Abgeordnetenhaus das Geſetz ablehnen werde wenn die
Städte aus den Alterszulagekaſſen herausbleiben

Oberbürgermeiſter Zweigert Wenn hier das Entgegenkommen
gegen die Städte ſo ſehr betont wird ſo haben wir davou nichts
bemerkt Jetzt ſoll uns ein Recht der Beſchwerde zuſtehen wenn
der Miniſter uns gegen unſeren Willen einen alten Lehrer auf
zwingen will Jetzt können wir in ſolchem Falle das Gehalt
ändern und die Entſcheidung darüber ſteht dem Gericht zu
Nach dem Geſetz wäre das nicht mehr möglich Es handelt ſich
thatſächlich um Eingriffe in die Selbſtändigteit der Gemeinden
und dieſe ſteht mir höher als dieſes Geſetz denn auch ſie iſt ein
allgemeines Landesintereſſe Wir ſind nicht ein Opfer des
Landesintereſſes geworden ſondern ein Opfer der Parteipolitik
Sehr richtig H
Damit ſchließt die Generaldebatte
s 1 Dienſteinkommen der Lehrer und Lehre

rinnen an den öffentlichen Volksſchulen wird
debattelos angenommen 8Nach 8 2 Grundgehalt darf das Grundgehalt für
Lehrerſtellen nicht weniger als 900 für Lehrerinnenſtellen
nicht weniger als 700 M betragen

Fürſtbiſchof Kardinal Dr Kopy beantragt einzufügen anbeſonders billigen Orten Nach der Streichung dieſer Worte
in der Vorlage habe ſich in der Lehrerſchaft eine große Beun

es aber ihre Wiedereinfügung würde zur Beunruhigung
eitragen
Miniſter Dr Voſſe Jch kann nicht gut gegen den Antrag

ſprechen da dieſe Worte auch in der z enthalten waren
Allein der Sinn iſt auch ohne dieſe Worte derſelbe und es iſt
nicht beabſichtigt eine andere Bedeutung durch die vorgenommene
Aenderung hineinzulegen Jch glaube daher daß der Antragnicht nothwendig t

Dr v Levetzow hält die Zuſetzung der beantragten Worte
für überflüſſig Sie können leicht dazu führen daß jeder Lehrer
meine ſein Ort ſei kein billiger und daraus würden ſich erhebliche Weiterungen ergeben Er bitte den Antrag abzulehnen
eine Benachtheiligung der Lehrer ſei nicht beabſichtigt
u d SFonlenburgVBeetzendorf ſpricht ſich auch gegen den

ntrag ausürſtbiſchof Kardinal Dr Kopp zieht mit Rückſicht auf die
Erklärungen des Miniſters ſeinen Antrag zurück

s 2 wird unverändert angenommen
3 welcher die Beſoldung der jüngeren und der einſtweilig

angeſiellten Lehrer und Lehrerinnen regelt wird ohne Debatte
angenommen
s 4 z eines Schul und Kirchenamtes wirdmit einer redaktionellen Aenderung auf Antrag v Wedel ange

nommen
Auf Antrag Becker wird nunmehr zunächſt s 8 Alterszulage

tn iſter Becker beantragt z 8 zu ſtreichen
erbürgermeiſter Becker beantra zu ſtreichenEin Antrag Zweigert Graf Hutten Czapsti will Stadt

emeinden welche einen eigenen Kreisverband bilden und alle

wie au
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weiterer griechiſcher Streitkräfte und zwar fand die von
Deutſchland vorgeſchlagene Blockade des Piräus
die Zuſtimmung der meiſten Mächte
Deutſchland bei der Löſung der Kretafrage der führende
Theil zu ſein

Ueberhaupt ſcheint

Eine endgiltige Löſung dieſer Frage ſoll nun ſo verlautet
allerdings einſtweilen nur gerüchtweiſe durch eine

europäiſche Konferenz erfolgen
Nach Meldungen aus griechiſcher Quelle ſoll zwiſchen den

Komitees der Mazedonier und der Kretenſer ein pro
viſoriſches Einvernehmen beſtehen um ihre Thätigkeit auf
Kreta zu konzentriren

An der griechiſch türkiſchen Grenze finden griechiſche
türkiſche Truppenzufammenziehungen ſtatt

ikolaus von Griechenland iſt dahin abgereiſt
Weitere Nachrichten beſagen

Konſtantinovel 17 Febr Das Archiv der Kommiſſion
zur Reorganiſation der Gendarmerie iſt verbrannt Die
Heimkehr der MilitärAttaches ſteht bevor Es finden täglich
Votſchafter Konferenzen ſtatt Die gemeldete Mobiliſirungs
Ordre umfaßt alle 64 Rhedif Bataillone ferner beide Grenz
linien Diviſionen Nr 6 und 17 des dritten Corps zuſammen
insgeſammt 98 Batgaillone mit rund 80,000 Mann Marſchall
Edhem Paſcha welcher im vorigen Jahre bei Zeitun komman
dirte iſt zum Oberkommandanten und Oberſt Seyfullah bis
her MilitärAttacheé in Athen zum Chef des Generalſtabes
ernannt Der Diviſions General OmerNeſchad übernimmt
das unmittelbare Grenzkommando in Elaſſona

Breſt 17 Febr Der Kreuzer Eclaireur, welcher heute
nach Jndochinä abgehen ſollte hat den Befehl erhalten ſich
für die Fahrt nach der Levante bereit zu halten Starke
Detachements Marinemannſchaft ſind nach Toulon für
das Mittelmeergeſchwader abgeſchickt worden

Konſtanutinopel 17 Febr Großes Aufſehen erregt es
daß ſeit geſtern in Kilia eine Stunde von der Mündung
des Bosporus entfernt drei ruſſiſche Schiffe kreuzen

erner hat der ruſſiſche Botſchafter vorgeſtern mit mehreren
äckern in Pera Kontrakte auf eine tägliche Lieferung von

vorläufig 5000 Broten abgeſchloſſen Der erſte Brottransport
wurde geſtern nach Kilia befördert

Athen 17 Febr Wie verlautet erklärte geſtern der
Miniſter des Aeußeren den Vertretern Rußlands und Frank
reichs welche in entſchiedenen Worten die Rückberufung
der griechiſchen Streitkräfte aus Kreta verlangten
daß der König und die Regierung dies bei der aufgeregten
Volksſtimmung nur dann wagen dürften wenn die Groß
mächte für Kreta ſofort die Autonomie ähnlich der
jenigen Bulgariens und Oſtrumeliens verſchaffen
würden Ein türkiſcher Regent dürfe unter keinen
Umſtänden eingeſetzt werden

Bern 17 Febr Griechenland beſtellte bei einem ſchwei
zeriſchen Geſchäftshauſe 120,000 kg Verbandszeug

Jtalien
Jn Venedig begann geſtern die internationale Peſt

konferenz die Generaldebatte über das von Oeſterreich
Ungarn vorgeſchlagene Arbeitsprogramm Es wurde beſchloſſen
über die Berathungen Stillſchweigen zu beobachten

Südafrika
Dem engliſchen Kolonial Amte iſt bisher noch keine Mit

theilung geworden daß die Südafrikaniſche Republik ihren Entn gsan ſpruch wegen des Jameſon ſchen Einfalls
nunmehr erhoben habe

ruhigung gezeigt Nach ſeiner Auffaſſung ſeien dieſe Worte nicht

die theologiſchepoktoren e Geh Hofrath Prof Siebeck und Prof Stamm
in Gießen Prof Flöring am Predigerſeminar in Friedberg
Kirchenrath Stock Pfarrer in Stockhauſen Lic W
Pfarrer in Worms Dr Max Rieger Mitglied der Bibel
xeviſionskommiſſion Oberkonſiſtorialrath Walz in Darmſtadt
und wie ſchon gemeldet den Profeſſor der klaſſiſchen Philologie
Geh Hofrath Gelzer in Jena

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 17 Febr Durch Anſchlag am ſchwarzen Brett der

Univerſität ladet Herr Dr wed H Reineboth zu ſeiner am
Freitag den 19 d mittags 12 Ul
den Antrittsvorleſung über Jnnere V
geſetz ein

z in der Anla ſtattfinden
edizin Unfall und Unfall

Gießen 16 Febr Zur Feier des Melanchthontages ernannteen akultät re Landesuniverſität zu Ehren

tener

nnerhalb r Gebietes belegenen öffentlichen Volksſchulen als
Geweindeanſtalten ohne Staatsbeibilfe unterbalten einer Alters

Provinzialnachrichten

7 N tſcht Geſtern vormittagrer Je irr rer Den Cönrad in der Bahnhof
ea zwiſchen ſein eigenes und ein ihm begegnendes fremdes
uhrwerk welches infolge der herrſchenden Glätte ſchleuderte

wobei er derartige Quetſchungen davontrug daß er bewußtlos
ieb und nach dem Krankenhauſe überführt werdenn v ſcheinent Jat derſelbe ſchwere innere Verletzungen

davongetragen
Nordhanuſen 17 Febr Eine Panik entſtand heuteheiß Einfahren des 7 Uhr in Aumühle eintreffenden

Perſonenzuges Sangerhauſen Nordhauſen unter den Paſſagleren
eines Wagens IV Klaſſe Es ſprang pünie ein Heizrohr aus
dem nun nach allen Seiten Dampf und Waſſer ausſtrömte Die
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Paſſagiere wurden dann in einem Wagen III Klaſſe weiter be
fördert

Delitzſch 16 Febr Der Senior der deutſchen
Genoſſenſchafter, der erſte Schüler und Freund von
Schulze Delitzſch Magiſtratsaſſeſſor Troitzſch feierte geſtern
einen 80 Geburtstag 24 Jahre lang war Troitzſch Mitglied
er hieſigen Stadtverordnetenverſammlung und ſeit 15 Jahren

i a unbeſoldeter r Die Schulze Delitzſchertafel, der er als einziges Mitglied aus der Zeit ihrer
n angehört erfreute den rüſtigen Greis am Vorabend

ibeltages durch ein Ständchen der Gewerbevereineinesab hm geſtern durch die Stadtkapelle einen Morgengruß

Die Vorſtände vieler Vereine denen Troitzſch meiſt als Vorſtands
oder Ehrenmitglied Wer brachten ihre Glückwünſche perſöndar Aus allen Kreiſen der Stadt gingen ihm Graiulationen

Geſchenke zu Sanlred ſt 21Ar Magdeburg 17 Febr ulreviſionen ehier vor wenn Vahre d egegangenen öffentlichen Schul
h ſollen durch Schul e er Mitglieder der Schul

eputation unter Führung der Stadtſchulräthe erſetzt werden
Der Anfang wird damit in dieſem Vierteljahre gemacht

Burg 17 Febr Todtgefahren Durch den um4 Uhr Vier durchgehenden D Zug Köln Berlin wurde der
J Sevekow auf dem hieſigen Bahnhofe vollſtändig

in Stücke gefahren

Ordens verleihungen Die Erlaubniß zur Anlegung des Ritter
2 Klaſſe des Großherzoglich ſächſiſchen HausOrdens der Wachſamkeit

oder vom weißen Falken iſt dem Garniſon Bauinſpektor Rohrfing in Mei
ningen des ierkrenzes des Königl ſiameſiſchen Weißen ElephantenOrdens
dem Premier Lieutenant von Tiedemann vom Magdeburgiſchen Hnuſaren
Regiment Nr 10 ertheilte kErn n en Den prakt Aerzten Dr wed Kaempf in Magde
verß Dr med Uechtritz in Hebisfelde iſt der Charakler als Sanitätsrath

ehen

v e
s Deſſau 16 Febr Ein Großfeuer, das heute abendegen Uhr en zerſtörte die Dampfſchueidemühle und

die reich mit Holz gefüllten Lagerſchnppen des Zimmermeiſters

am Bahnhofe Das Feuer bot einen ſchaurig ſchönen
nblick und lockte eine große Menſchenmenge herbei Mit

vieler Mühe gelang es das entfeſſelte Element auf ſeinen Herd
zu beſchränken

ss Arnuſtadt 17 Febr KKonkurs Reichardt Ober
lehrer n F Die Paſſiven der in Konkurs gerathenen Handſchuhfabrik Reichardt haben eine Höhe von 220,000
Mark erreicht denen Aktiven von etwa 40,000 M gegenüber
ſtehen Nach Abzug der bevorrechtigten Forderungen werden
kaum 10 Proz für die Gläubiger herauskommen Hier ſtarb
eſtern der RealſchulOberlehrer Kurt er Der Verorbene hat dem Lehrerkolleginm des hieſigen Realſchule ſeit

deren Gründung nämlich ſeit 40 Jahren angehört
es Aruſtadt 17 Febr Landrath Trautvetter Der

Landrath Dr Trautvetter in Gehren der frühere Bürger
meiſter unſerer Stadt wird demnächſt die Stelle des Direktors
der Schwarzburgiſchen Hypothekenbank in Sondershauſen über
nehmen

Heringen 17 Febr Eine verhängnißvolleSchlitten partie unternahm heute der Gutsbeſißer Nebe
lung aus Steinbrücken nach Hain Auf dem Heimwege wurden
die Pferde ſcheu und gingen durch Die fünf Begleiter s
wurden heransgeſchlendert und erlitten mehr oder weniger
ſchwere Verletzungen Nebelung ſelbſt aber fiel ſo unglücklich
C einen Baum daß er auf der Stelle todt war Der

chlitten kam ſpäter in zerbrochenem Zuſtande mit den Pferden
in Steinbrücken an

Leipzig 16 Febr IJn der Trunkenheit ver
brannt Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich heute im
hieſigen Orte Jn das hieſige Arreſthaus mußte wegen totaler
Trunkenheit der Arbeiter Karl Heinrich Richter eingeliefert
werden Bedauerlicherweiſe iſt nun der Betreffende in ſeinem
trunkenen Zuſtande dem Ofen zu nahe gekommen ſo daß ſeine
Kleider Feuer fingen und er ſelbſt ſchwer verbrannte Mittels
Krankenwagens transportirte man den Unglücklichen welcher
ſchon vor Jahren einen Selbſtmordverſuch gemacht hatte indem
er ſich von einem Eiſenbahnzug überfahren ließ und dabei den
linken Arm einbüßte noch lebend nach dem Krankenhauſe
St Jakob in Leipzig woſelbſt er wenige Stunden nach ſeiner
Einlieferung verſtarb Ob jemandem ein Verſchulden beizu
meſſen iſt wird die Unterſuchung ergeben

Groitzſch 17 Febr Feuer Auf hieſiger Wieprechts
burg iſt in vergangener Nacht auf unerklärte Weiſe ein Schaden
fener entſtanden welches den kleinen Speiſeſgal vollſtändig und
den Dachſtuhl des anſtoßenden Wohn und Reſtaurationsgebäudes
theilweiſe vernichtete

Vermiſchtes
Die Einſegnung von Mitterwurzer s Leiche Der Pfarrer

Dörfler von der Hof und Pfarrkirche Sanct Auguſtin in Wien
woſelbſt Mitterwurzer s Leiche feierlich eingeſegnet worden iſt
erklärt im Bayriſchen Vaterland, er ſei durch die Mittheilung
der Familie dupirt worden Mitterwurzer s Leiche werde nach
Gotha zur Beerdigung im Grabe ſeiner dort beſtatteten Mutter
gebracht Er hätte die Einſegnung verweigert wenn er gewußt
Dir daß die Leiche zur Verbrennung nach Gotha gebracht
vürde

Schiffsunfälle Der Dampfer Jllyria der AuſtroAmerika
Linie welcher auf der Fahrt von New Orleans nach Trieſt am
18 Jan d J die Kohlenſtation Newport News in Amerika
verließ wird ſeither vermißt Der Dampfer iſt mit Baum
wolle und Noheiſen für Trieſt beladen und hat eine Beſatzung
von 20 Mann Nach einer bei Lloyds eingegangenen
Depeſche aus St Vincent Kap Verdiſche Jnſeln iſt das deutſche
Schiff Baltimore, von London nach New York mit Ballaſt
beladen unterwegs leck ehe und am 24 Jan unter
gegangen Alle an Bord befindlichen Perſonen ſind vermuthlich
verloren ausgenommen der Seemann Chriſtanſen den der por
tugieſiſche Schooner Alice am 26 Jan aufnahm

Erdbeben Das Erdbeben in We wiederholte ſich vier
mal Alle feſten Gebäude wurden beſchädigt Das Erdbeben
wurde auch auf türkiſchem Gebiet bis Kumanovce ſtark geſpürt

Letzte Telegramme

Berlin 18 Febr Wie der Vorwärts meldet hatte in
der Unterſuchungsſache wider den Kriminal
kommiſſar v Tauſch der Reichstagsabgeordnete Bebel
am Mittwoch ein zweiſtündiges Zeugenverhör

Konſtantinopel 17 Febr Die Ramaſanfahrt des
Sultans nach Stambul erfolgte auf dem Waſſerwege ſie
verlief ohne Zwiſchenfall

Dundee 17 Febr Der hieſige deutſche Konſul Quos
barth iſt heute plötzlich geſtorben
e eHandol Gewerbe und Vorkoehr

SBudenburger Aaschineafabrik und Bisengiesserei
Der Geschäftsbericht bemerkt Der Verlauf des Betriebsjahres war leider
in keiner Weise befriedigend Die überseeischen Aufträge blieben fast
ganz aus Erst getr den Sehluss des Jahres gelong es einen grösseren
Auftrag für Russland zum Absehluss zu bringen der 1897 zur Erledigung
kommen wird Dem Gewinn und Verlustkonto konnten nur 11,128 M
als Gewinn kreditirt werden während der Abschluss unseres Fabrik
Kontos sich leider so up günstig stellt dass dasselbe einen Verlust von
27,69 Der Gesowmtveriust erhöht sien dureh die Ab3 M ergſebt
webreibungen ete aut 38,280 A der durch Entnahme dieses Betrages

16 Fehr
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aus dem Reservefonds gedeckt wergen soll Gemäes dem Beschlusse des
Awufstehtsrathe wi d die Aneznbinng einer Dividende von 5 Proz für
1696 aus dem Dividenden Ergänzungsfonds in Vorschlag gebracht
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Fr B Gehrts WUdhagen

Schönheit des Antlitzes
wird am sichersten erreicht und gepflegt durch

Leichner s
Töchter Pensionatder Wldäbagen sehen Frauen Industrie Schule

Vorzügliche wissenschaftliche praktische n unägesellschattliche Ansbildung Ausgezeichnete Verpflegung Penslons
a jährlich 500 Mark Meldungen bei Frau D Gehrts
Wldhagen alle as Heinrichstrasse I part G

Dr Vilhelm Lenz
Nahrungs mittel und Gerickts Ohemiker

Albrechtstrasse I 3 Male a S
Magdeburger

Gold und Silber Lotterie
Ziehung 16 MäHauptgewinn i W v 25 060 Mk

Lauenburger
Nothe Kreuz Lotterie
Ziehung 11 u 12 März erHauptgewinn i W v 50,000 n

Metzer
Dombanu Geld Lotterie

Ziehung 13 16 März er
Hanptgewinn 50 000 Mk baar

à Loos 3 30 MkOtto llender s Buchhandlung

Markt Nr 24

Fernsprecher Fr 995

Fettpucder
Leichmer s Iermelinpuder und Aspasiapuder

Diese berühmten Gesichtspuder werden in den böchsten Damenkreisen
und von den ersten Känstlerinnen mit Vorliebe angewendet sie geben
der IIaut ein rosiges jugendschönes blühendes Aussehen und man e
sieht nicht dass man gepudert ist Nur in geschlossenen Dosen in der

Fabrik Berlin Schützenstr 31 und in allen Parfumerien S

Man hüte sich vor Nachahmungen
L Leichner Berlin Lief d Königl Theater

Am 11 u 12 März

eiehang
der

Pommerschen
Rothen wie Loiterie

3273 Gold und Silber Gewinne
die mit 90 pCt garantirt sind

Hauptgewinn 50 000 FHIavkx Werth

Looso a 1 11 für 10Porto und Liste 20 Pf

empfiehlt und versendet

fasken Garderobe Geschäft
von Const Alex MHaedlielce

empfiehlt hochelegante und saubere Costüme
ſür Herren und Damen in reicher Auswahl

9000008000989000000
SüpllionMiene Versa mee

Paul Dänhardt
Fernspr 919 Gr Ber ün

J Im Anstich stets vorräthig
W LHiesiges Bier nach

Pilsener Art à Krug 50Lagerbier u 1,75Uiesiges Bier uach
Münchener Art 5 ,50Tafelbier p I1 60Freyberg Bräu 1,75EKeht Münchener

Bürgerbräu u eS BEelt CulmbneherI Qualität 3 2,5Inhalt per Krug ca 5 Liter 8
m Leſer ung frei IIaus ohne Pfand,
D5 Für Festlichkeiten im Hause das Beste V

0000090060002000000000000
Bockbierwürstchen
Den Herren i genen hier und außerhalb empfiehlt zur

Bockbierſaiſon ſeine

Vorkbierwür ſtrhen
in beſter Qualität zu billigſten Preiſen Plakate geehrten
Abnehmern gratis

Leipziger Straße 77Wilh Nietsch enHoflieferant

Halle a An der Universität 2 r

auch gegen Briefmarken

Carl Heintze
Berlim

Unter den Linden 3

e n
7 u

an WD
r

J r 9W

i 21
in

Gr Ulrichſtr 62
empfiehlt in reicher Auswahl

Wäscherollen
beſtes deutſches Fabrikat Mk 50 55

Wringmaschinen
mit Pa Gummiwalzen Mk 15 17 18 20

Waschmaschinen
nur bewährteſte Syſteme Mk 40 u 45

Amerik Wäschetrockner Mk 3
PlIttbretter compl mit Bezug Mk 50
Aermelplättbretter Mk 50
Glünstoſſplätten Plätten Isolirt
VWernfek Glanzplätten
PIttöſen für 6 8 12 16 u 20 Eiſen

Hallesche Zinkornamentenfabrit

t August Haupt a ee 1889
Gegründet 1878 Telephon Nr 931

Ornamente in Zink Kupfer Blet ete für Rau und
Deeorationszwecke nach Modell und Zeichnung Specialität BIan
sardenfenster Dachspitzen Thürme Kuppeln Wetter

fahnen Fontänen Gesimse
Klempnerei Drückerei Stanzerei Metalldecopirsägearbeiten s

Jul Soeding V d Heyde Hoerde i V
Maſchinenbau Anſtalt und e ad

Liegende Aus zichkeſſel
und

eſchende ihren elPastoren Tabate
holländ leichte Miſchung à Pfund 80 PfgPoſt Colli 10 Pfund acht Mark frei u incl Fach

Halle a Gustav oritz

N bis eizfl auf er8chete Ahrenteſet

öpeſeel anderer Hanart

in kurzer Zeit liefer bar
a Preisliſten unnentgeltlich

port

S S um
S ferdeun er

S Groe Sohm
Halle a Töpferplau

aan ſeht bei uns r 9
wieder ein großer

Wer Trans
e belgiſcher entfernt das antiſepliſche Kopfwaſchwaſſer Crinox s

der Kopfhaut und ſtellt das Ausgehen der Haare ein
Känflich in den Drogen Parfümerie u Friſeurgeſchäften

ot nwe e war
Moaeolbeziehen die bfene e um W r gnneecer von

T u n dJoeph ro geittor K Oie eWeinbergbeſi Ahr 7 J r Rheinland Nr ad

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

mit Srichen Halbdaunen gefüllt

Schuppen und Schinnen beſeltigt empfindliches Jucken

Buch führung
dopp ital 25 elnf 15 ne
Unterricht Neviſionen Monalsn Jnventuren u v
kändige Nenueinrichiung der Bücher

übernimnit F C Beyer Buchhalter
Krukenbergſtraße 9 r

III
Leipziger Str 33 IIRothes Roß ſchrägüber

Künstl Zähne in verſchied
Prei en Plomb Reinigen Ans
ziehen auch in d Betänbung unter
ärztlicher Aſſiſtenz Sprechſt von

5 Uhr Sonntags 12 Uhr

Fanz Vnterricht
I erth ſich u ſchnell zu jed Tag u Abdz

Acd Vröbe Dreyhauptſtr 2 III

FKaleicdier
werden vom einfachsten Hauskleid
bis zur elegantesten Ball Strassenund Gesellschafts Toilette chic
schnell und billigst angefertigt ia
und ausser dem Ilanse

Fleischerstrasse 25 I l

rößte Auswahlv neuen u gebranchten Möbeln

zu billigen Preiſen und nur guter
Wagre als Büffets Herren und
Damen Schreibtiſche Plüſchgarnituren
Paneel Sopha s Trumean Spiegel
Vertikfows Kleiver u Wäſcheſchränke
Conliſſen z Sopha und einfache Tiſcheeng ſiae Bettſtellen mit und
Matratz en u v m nur beiFriedrich Peileke

Geiſtſtraſte 25

Gänſefedern
geriſſen à Pfd 1,30 1,80 2,2,50ſchneeweiß à Pfd 3 350 4 450

Gänſedannen
weiß und aronſſoria à Pfd 3,50

Halbdaunen und Dannen
von großart Füllkraft à Pfd 1,20
1,50 2 2,60 u prima 3 A Von
den letzten zwei Sorten genügen S
4 Pfund zu breitem Deckbett

Fertige Betten

un

4

à Gebett 16,20 ſehr breit 22 4Rothe Betten
24,28 u 34 m ſtarkem Cöperinlett

HerrſchaftsBetten
40 45 u 50 mit Daunenfüllung
Inlette Betttücher
Bezüge Strohsäcke

in allen PreislagenVerſand n ausw Umtauſch geſtatt r

Hermann Balsam
Leipziger Str I1

Sperialbettfedernhandlung

1000 StückPacketadreſſen A 2,75OQunart Converts 40Faeturen h Bog Poſtpapier 11
Rechnungen Bogen 6Poſtkarten auf feinem Carton 5
Briefpapier carr Bo aMittheilung r oſt
Copirbüch 1000 Bl ſehr gut 2
alles mit Firma mehrere 1000 billiger
Frachtbriefe Wechſel 2c Ia Waare
bei L Keseberg Kgl Hofl or
geismar Muſter franco ad
Eine ganz vorzügliche Feder

ist die a

zu

3

a

T Z2

Pierdruch Apparate

neue und gebrauchte
r Erſa 3tekte inHerm Graeger Not de

Geiſtſtraße 55

Feuchelonigſyrnn

vorzügliches Mittel Huſten und
Heere für Erwachſene und Kinder

Flaſche 30 und 50 empfehlenE Waither s Nachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

J FJ
Die Expeditionen der Saale Zeitung

befinden ſich
Gr Ferlin Rene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhallungkblatt
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